genwärtig eine gemeinſame deutſche Gewerbegeſetzge⸗ſriſer “i : ‘ 
sung nicht zu erreichen fei, wenigſtens dahin zu freben ond * Site e Man 
— daß „ unter den thütingiſchenſder Thronbeſteigung des Kaiſers pito Ln 
aaten erzielt werde. Es fei zur Herſtellung derſſandter in Raffel S i i = 
Hleichheit in der thüringiſchen Geſetzgebung dahin zuſo. Ba ſel, Hr. Serrurier, mit demſelben Hrn. 
| | ; | 2 ; umbad, der damals Minifter d i 
Eu. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät! A die aufrichti Pl? wirken, daß eine Berathung der gemeinſchaftlich vonſgen war, di ¡ Peas 
* > rele und Bedürfniffen der Zeit mit lan: — Sr . te — ji ho * — ausgearbeiteten Vorla⸗ Künftig Ra Pith bs mu 8 
es väterlicher Huld und im Geiſte hoher ſtaatsmänni- zu dürfen. Se. k : ag : einen von den thiiringifhen Landtagen ¿ultommen folte, und daß in dieſer Ueberei 
ſcher Auffaſſung Rechnung tragend, geruhten Eu. Ma- denen Glüdwünſch Hoheit nahmen dieſe tief empfun-fbeſchickenden Ausſchuß () vor den Beſchußfaſſungenſdem Serviteur“ gar kei ü 
| ) E > ' Rede war. Nichts deft 
eft dura das Dig nm oe 2 b m n 4 ben Se e in ſichtlicher Rührung entgegenſin den einzelnen Landtagen erfolge. Wegen der Zu⸗ weniger rückte +, f der X ileri i 5 
: 1 A > 2 5 lerieen plötzlich mit ſei⸗ 
die verkündeten Staatsgrundgeſetze vom 26. Februar Weiſe, in weich re hohe Befriedigung mit der Art unt ammenſetzung eines ſolchen Ausſchuſſes folle ſeitens deiner Forderung h Hof der Tui ; mit fei 
1861 über die Reichs: und Landesvertretung den Län de e die Offiziere des Regiments ihren) Regierungen den Landtagen eine B Di A e leg 
i ti [Gefüvlen den b \ ung g e Vorlage zugehen. Di] Antwort des K i 
dern und Völkern Oeſterreichs eine einflußreiche Theil⸗ e e eee gegeben hatten, 26 Mitglieder der Verſammlung zählten alle zur „Na tion, wenn ich ar an E Ran es poring 
nahme an der Geſetzgebung, ſowohl in allgemeinen.] Der belgiſche Gert äftsträger in Conſtantinopel dnonalen“ Partei. Ein leipziger Blatt wünſcht bekannt⸗ſſterben des Prinzen Jerome; die Einwendun — — 
* n = auch in den fpe-|Graf d'Errembault Steele ift fiber Ruftendic = Sie bir ETE 3 b * Elda Bevollmächtigten Ba crane Sen 
iell die einzelnen Kronländer berührenden Angelegen-nach Brüſſel abgereift, um fi dann i a a ” aus Braunſchweig geſchriebenſo. Baumbach wurden mit der Fategori árung 
heiten allergnädigſt einzuräumen und durch die gleich- ner Regierun 9 „um ſich dann im Auftrage ſei- wird, habe der Landtag in einer feiner letzten Sitzun-zurückgewi i : Fategorlghen „ 
it r ie g nach At b 72 y ; : g a |: gewieſen, daß die Regie d 
eee E eos es ensue ray ag, ue A, a ane psc Da der Kreer 
batſächlich zu verwirklichen. Von Seite des Staatsminiſteri en dieſperſönli bla war aus Rüchſicht auf >! ſonderbar fand und ſeinerſei i 
ges ee e Landta⸗ Miniſterialräthe v. Wied, Löhr und Har Mosin: Segen 3 in pa e — Serviteur beftand, fo ee — — 
etzte ihn fofort in irklichen Beſitz der hohenſger nach Paris entfendet und befi ig re 5 ei, aber, foviel habe verlau-}0aS erwähnte Antwortſchreiben nich fei 
Gewährung und beſiegelte das kaiſerliche Wort. — Au blick entſendet und befinden ſich in dieſemſten können, dahin gehe, daß die Regierun emein⸗brin > reiben nicht am feine Adreſſe 
. genblicke bereits in der franzöſiſch tftadt.|i ke bringen. Die Sache blieb in der Schwebe; al 
Ueber die Bukowina aber ergoß fic hiebei das Fül-!Dem Erſteren 5 zöſiſchen Hauptſtadt.ſichaftlich mit dem Ausſchuß der Verſammlung eine ge ſpäterhi hwebe; als aber 
ie 2 a iD : 8 bin Herr v. Baumb 
born kaiſerlicher Gnade in doppeltem Maße, da nebſſſiiſer polizeilichen zn en ee e = dan Prüfung der einſchlagenden Fragen und des bin-[und in feinem E i Rai J — 
bes verflofenen ‘5 8 mins ihr auch die im Laufeſpuncte nothwendige Maßnahmen, fo auch die Unftand: y derfelben vorhandenen Materials vornehmenſdet verfteht, der Serviteur abermals fehlte, der "Rater 
es verfloffenen Jahres entzogene Wohlthat einer ei-ſorte und deren f : Ri A ledod) ohne denſelben das Schrei icht e 
r . Abonnent DA Biete eng "bern bie Unterbarblungen wage 
der erflattet wird. — So erſt wurde bie ausgeſpro⸗ſder Zweite iſt beauftragt, die Art und Sdn oi ens|tammer in Hannover ihre Abgeordneten zum Heiſdrei Monate lang dauerten, in denen ab Pe —— 
chene provinciele Autonomie zur vollen Wahrheit. Nun Paris bei der Anlage a MA aed eiſe, wie inſdelberger Handelstage angewieſen, an der Erörterung Kurheſſen das letzte Wort behielt. H er denn doch 
mehr fi) felbft angebörig, ſtelte fih Butowina —|Durdbbredien neuer ee 5 ene evardé, bei demſetwa vorkommender politiſcher Fragen ſich nicht zu be-}bad, der ein eben fo energiſcher als gaſreich Baum⸗ 
ein ge ny y $ al Völkerkette Defterreibelnäle und bei andern für Wien in 3 N ae die Verhandlung derſelben Ver⸗ſiſt, wollte nichts überſtürzen; als er jedoch 10 a 
— auf den durch des Monarchen Gnade freigeworde-| Stadterweit icht : egen. ſeine Vorſtell i ri 
nen politiſchen Schauplatz mit jener Würde — Be sa ia A ee ren Fra krei lp pet 1 Eh mel, Daß er ohne? iebbanbieng 
eee tg zur B zu nehmen und Herr Matzinger fol fid nkreich. b Wendel, daß er ohne nec 
ln die jedem ſelbſiſtändigen, zur Theil⸗ mit gewiſſen, adminiſtrativ⸗ſinanciellen Fragen beſchäf⸗ Paris, 28. April. Der „Moniteur“ läßt ſeinen abreiſen und daß ſeine Regierung den Vorgang dal 
nabme an der Geſetzgebung mit den übrigen Lándern[ugen, namenllich darüber, wie in Paris bei E Atondoner Berichterſtatter das gute Einvernehmen lobend allen ſeinen Details zur Oeffentlichkeit bringen würde 
mitberufenen Staatsgliede ebenſo ¿uftebt als zufagt.ipriotionen, Verkauf und Bauplätzen u. ſ. w rplo'ſbervorheben, in welchem die Regierungen Frankreichs Der Kaifer mochte den übeln Eindruck, den die Ges 
Doppelt betheilt und doppelt der Zukunft froh, gangen wird. u. ſ. w. vorgesſund Englands fido die financielle Kräftigung der Pforteſſcdichte in Deutſchland hervorbringen müffe gefürchtet 
bält der erfte Landtag der Bukowina es für feine ge Für Schuſelka find bisher 9178 fl. 76 kr. ei angelegen ſein laſſen und darin cine cb fo einfache haben, und er ließ daher dem Kurfürften fol de 
bieteriſche Pflicht, den erſten Akt feiner Wirkſamkeüſzegangen. ' . einsſals weife Politik befolgen. — Die Seſſion des geieg- Mittelweg vorfhlagen: Der Kurſürſt fole igm in 2 
— die ebrfurchtsvolle Darlegung jenes tiefempfun] Der Wiener Correſpondent des Sürgöny ſchreibt gebenden Körpers, welche am 4. Mai zu Ende geht nem eigenhändigen Schreiben den Wunſch ausdrücken 
enen, hierlands allgemein zum Aus bruche drängendenſdaß laut einem Hofkanzlei-Beſchluſſe — a dí % wird bis zum 10, Juni verlängert werden. Das Ge daß die Differenz zwiſchen ihren beiden Minifterien als 
— 2 Etre: Treue dieſes Landes nur noch ancis[gerid te zwei Kaufleute als Beifiger beige shen 8 ſetz über die Aufhebung des Zeitungsſtempels für die geſchlichtet betrachtet werde, der Kaifer machte ſich an⸗ 
farm 55 r een an den Stufen des Kaiſerthro- den. Dieſelben A tan pl vd Stadt Beiblätter, welche ausſchließliche Berichte über die veifchig, ibm in demſelben Sinne zu antworten, doch 
— Pa da i zu wählen ſein, in welcher das Wechſelgericht feinen Sitzungen des Senates und des geſetzgebenden Kör⸗ aber müſſe der Kurfürft dieſes fein Schreiben mit 
{ gen Eu. Majeſtät mit angeſtammter Huld] Sig haben wird. Dieſe Gerichte follen am 1. Mai pers bringen, wurde geſtern ohne Discuſſion im Se⸗ Serviteur unterzeichnen. In Zukunft könne dann 
N euge Dankesvotum auch die feierlicheſihre Functionen antreten, an welchem Tage auch die ante gen hmigt. — Der Beclard der franzöſiſche Com- 1° Unterzeichnung wegfallen. Herr v. Baumbach 
: ung, daß es die volle Ueberzeugung und derſComitatsgerichte die Angelegenheiten der ehemaligen k miſſar in Syrien wird ſowohl in dem Senate als im 'rwiderte auf dieſen Vorschlag, daß fein Souverän nur 
ye Wunſch der Bukowina ift und bleiben wird: dieſk. Gerichte übernehmen werden. So lange or ens aeſcbgebenden Köper zu antisengliſchen Manifeſtationen die erſte Hälfte dieſes Vorſchlages annehmen könne 
3 a großen, mächtigen, freien Oeſterreichs aufſdie Judex⸗Kurfal⸗Conferenzvorſchläge von oa 5 en BY ranlaffung geben. Man iſt ziemlich aufgebracht dar: Der Kurfürft wolle zwar, in Folge der Einladung des 
er Grundlage der Staatseinheit und mittelſt einer, ſſchen Geſetzgebung nicht fanctionirt find, bleibt das ¿der Júber, daß die Truppen abzieben müſſen, ohne daß für Staiferó, gleidfom den erften Schi que Werkänbigun 
* . vollſtändig ausgerüſteten Reichsge⸗[Geſetzbuch in Anwendung. eo die Sicherheit der dortigen chriſtlichen Bevölkerung tr: (hun und din Wunſch einer ſolchen Verfländigung 0 
we = Reichsvertrelung, mit dem Aufgebote al] Die Pefter beiden amtlichen Blätter veröffentlichen gend eine Garantie mehr als vorber geboten it, — Briefe an den Kaiſer ausdrücken, er weigere ſich 
fas ae A tao zu bringen und inleinen Aufruf der Finanzlandes - Directions = Abtheilung| 1 30. d. Mts, werden die Commiſſare der neuen aber auf das Entfchiedenfte, dieſen Brief mit „Servis 
8 irkſamkeit zu erhalten. des Großwardein⸗Ofner Verwaltungsgebietes. In dem: Conföderation der ſüdlichen Staaten von Nord: aur“ zu unterzeichnen. Dieſer Erklärung gegenüber 
ſelben wird den Streuerpflichtigen bekannt gemacht, daß america in Paris erwartet. Man verſichert, der blieb dem Hofe der Zuilerieen nichts übrig, als in der 
die k. k. Finanz⸗ Bezirke Drcchenen in büslernger, -e | Laifer_merde, diefetien de Audienz empfangen. — Die] Hauptſache nachzugeben, oder zu erfahren, daß die kur⸗ 
meinden, welche mit den; größten Steuerrückſtänden ſranzöſiſche Geſandiſchaft hat bereits ibre Meſiden inlteſſiſche Regierung die Unterhandlungen an di e 
aushaften, Special⸗Kommiſſionen entſenden werden, Peking aufgeſchlagen. Man ſpricht hier von nem Slode bringen werde. Er zog Erfteres vor — q 
Defterreichifche Monarchie. y die Aufgabe haben, die Steuerpflichtigen in den Rundſchreiben, welches Pring Kung, Bruder des Fai: a gts en Bee der Raifer Rallo: 
3 N : 8 Gemeinden aufzuklären, zur Erfüllung ihrer Steuer: ſers und nunmehriger Miniſter des Auswärtigen tete — und damit iff die Sache abgethan. ines 
ee te apaño. Wett vine gulpfliht im gútticoen Bego eufjutordeen. und die einge⸗[oie fremden Regierungen erlafen hatte, in melden di 1 Wale war die Etiquette beiden Sr 
ebenbeitsavreffe zugleich feierlichen Proteft gegen die Ve a zu eee. Sollte auch pola Ae 9 7 himmliſchen Reiches gegenüber 7 — 1 0 25 4 oe DHeffen: Darme 
orgänge am Landtage zu Parengo gerichtet. Seinclarengeren — ni e ate glos fein, fo müßte guy Bann 10 e ten dargelegt fein fol. Audi ve leider dazu 1 aloft aber hatte ſich der Legs 
k. k. Apoſtoliſche Majeftát haben aus dieſem Anlaſſe Sn * resta werden, ea qué \ a religiöſen Duldung wäre in dem⸗ſſchreiben an den Kalſer u e 
re ral ea re der genannten Gemeinde id) reden jr ein Peſter — — or fürften Konkantin zn erfüllen geld aie bir ; 17 terzeichnen e 
a , ra s , n z 2 K 
bic 7 Mo N eſondere Wohlgefallen zu er- nes auf 300 fl. (autenden Wechſels, den er beim > — Fregatte La Gloire” fid nah Kronfiadt vi 4 6 15 Ed pa geſchrieben: Der Sultan bat 
Laut telegrapbilder Mittheilung des t. k. Geſand⸗ —— ee et let Bore vom Schuldner ae 2577 570 en, des Studiums für die in 5 Meck Minen Et Ye 4 großen Stern 
ten am königl. ſpaniſchen Hofe Grafen Crivelli aus — Gerichte abiſirt exbielt, daß * von dem ge: dasie Seek kebrun en pci 57 Der bereits todt⸗ ſten Woche wird ſich der hiefige — der näch⸗ 
A Empfange Ihrer Majefiátlien fofort erheben könne, fobald er fig fein Sut duke, befindet ſic auf bean eee renga Belp Pascha nad) Berlin begeben, um Srey tee 
e aiſerin dahin begeben hatte) ſind Aller höchſt⸗ ſtätigung des ungariſchen Steueramtes * Die Unterhandlungen über das i 10 An © Stern zu überreichen. Auch der Roni 8 
nn am 30. April um Y,1l Uhr Vormittag imſer die auf ihn entfallende Steuer des eee en. bier in vollem 8 En Y sent de 7 ſindſwird dieſen Orden erbalten. 8 
* 5 Maj. der Kaiferin in Jahres bereits entrichtet hat. Semen net hat den Yuftrog, innerbolo dreier Lag, a i oe Berichten aus Saigun vom 14. Man war 
Triest werden fämmtliche d ajelbft im Golfe nächf Dem y = ae — e am 29. v. Mts. Free Zuſagen von Seiten hieſiger großer — „ toys 8 on der Beſſerung. 
Kai vor Anker liegende Dampficiffe des öſterreichiſchenſdes „Gs immen g — Favetti emaligen Redacteur Frist 5" > er entgegenzunehmen. Nach Ablauf dieſerſ Kampfe ſtattgefunden. Zwei Forts noch einige kleine 
Lloyd feflido geſchmückt erſcheinen und alle ihre Flaggen a rzer Journ i zum Biúrgermcifter| wird man ſich anderwärts umſehen. Das Anz}, Franzoſen gefallen. M waren in die Hände 
aufbifien. Die im Golfe flationirten Kriegsschiffe und gewählt. ehen foll für 400 Mill. Francs abgeſchloſſen werden. Operationen en - . an bereitete ſich auf neue 
Kanonenboote werden die üblichen Salutſchüſſe geben. Deutſchland. == Der Erzbiſchof von Cambray hat in einem offenen uhr böchſt Bon in war die Hitze unerträglich, und 
Dieſe Kundgebungen werden auch in dem Falle erfol., In Gotha fand am 27. v. Mts, eine Verſamm⸗ Sone N ee ‚deflen Ber: heiten zu vermeiden ; Bi re <A * 
gen, * 1 a oh ag 01 i dem Herrn Erz-llung von Abgeordneten der Thüringiſchen Land⸗ e ee, de ge geborne Fatholifche Anya 80 ie 23. 
erzoge Ferdinan ar gehörigen i j : a ‚al ngen, die man ge : een organifirt, die am 23, 
herzog gehörig chloſſe Miramareſtage behufs gemeinſamer Berathung ſtatt. Vertreten [Ordensgeiſtlichen erhoben halte, auf das wamibeileg⸗ —.— Februar ſich mit Muth am Kampf betheiligt 
Italien. 


ans Land ſteigen ſollte. waren die ſaͤmmtlichen thüringiſchen La N 
! änder mit Aus:. dargethan. 
Rig ay eng en br ſeit⸗nahme von Altenburg. Die von einer Commiſſion a ore glücklich beendeten kurheſſiſch 

F en 
— ——— — PRR AEE SNA 4 20. „wird der „Köln. 3.“ ge⸗ 


fit heraustönte, mit den Patrouillen der Cavallerie, [6 it d : 
bie, den geladenen ‘ [Ben auf der Straße, mit den frommen, ſchwarzgeklei⸗ den Eau-de.lavande-Bi gl 
denlang vor asf E al, E dich daa hae NEL Dar ner en 775 ingl ead . und die Shave babe pa “ine ale Sr tears sae atl beck ee spt 
Hufe das Pflafter tönend ſchlugen. mußte unwillkürlich an die Sce Rorgenfonne. Ichſnückternes Ausſehen an. Wie viel Eier aber an die⸗ die Pfal welche ſeit der Weißb N 
Nicht die geringſte Ungebüßhrlichkeit kam vor, aber Teufel“ d } En draußen das ne in „Robert derſſen letzten drei Tagen verworfen waren, läßt ſich kaumſpänden a Spanier war nectar In bei 
die bewaffnete Macht war die ganzen drei Tage unt der Onadenaitt feet, und bein | Kreuz in der Nöbeſberecknen. Drei junge Leute meiner Bekanntſchaflſloolph von Schweden lebt „ begnügte ſich Y uñas 
Nächte auf den Füßen, denn Ge . nadenarie ſteh „ in der benachbarten verſicherten mir aber, daß ſie allein in den drei Ta⸗ i deſſe e, begnügte ſich Waldstein 
ſchon zu bittere Erfahrungen mit ee de 3 — ein Banket halten und ſich trefflich gen zwischen Tauſend und zwölſtundert 7 a die han hae” ie ag 
publikanern gemacht, als daß er ihnen vollkommen su Go a ſch 1 ganze tolle } hätten. Wenn man nun bedenkt, daß die erſten Tage Brandenburg und die Vertr 15 y urfúrftentpums 
en 15 — „ ys Aſchermittwoch 24 js — ſchien, ſolte ¿pre a bea ec vor 5 a 90 einen Real ver- ſchenden, mit den Schweden skb ae mit 
und mit ihm der tolle Eput vor ei. Von allen Kirchen Blut enden, und wie man mir fagt 8 : wurden, alſo ens 48—50 für den Dollar, dieſem Kurfürſtenthum woll y 
ab einen e, die bier di erent e, gt, fallen faſt jedesſſo kann man ſich den ür ei al! wollte er Pommern, Weklen⸗ 
ge den 8 Sabre einige Ungüdefäle Pat In einer der Vorſtädteſkurzer Zeit in ps ipod mino = Fan da — al Oe eee einen großen norddeutſchen Staat 
frommen Schönen — eB. {deinen bier wirlich ielverfaufte eine Halb⸗In pe 58 Morgen des drit⸗[vande noch gar nicht gerechnet. geneigt, w aiſer war aber ſolchem Vorhaben nicht 
Frauen in die Kirchen zu gehen — eilten in die me en 5 da latte ven a Stück thum Pfah gutriooen pee 0 os erh 
N : > Be 1 Sad ’ ; inten einen oft, Sere iter ts 
a eg al 45 e gor Eimer über den Kopf gob. 175 Cholofrau war abeiIntereſſante Rrufklärungen über den fter we un Se Vera die bisherigen Bes 
rien Früh am Morgen. atm Herzog von Friedland See ee eee e 
hörte ich noch die Ucberrefte des geftrigen Gelages | 2 2 meth ib 18 ohne Weiteres iprſbat Prof. Gindely aus Prag in den äußerſt reich- ben ging offenbar auf Gründun gen. Sein Beſtre⸗ 
In einem der gegenüber liegenden KRaffechäufer earl —.— — eier E 1 Gallas E wenige Minuten haltigen Archiven zu Simancas bei Valladolid gefun:|ten Staates. Aber Ferdinand “Fe eines ausgedehn⸗ 
noch ein Piano ganz forte gemißhandelt, eine Mänzliollen ei 9 Hordtbaten vorgefal Hafen Lima'e, den. Man erhält durch dieſelben plötzlich ein neues Plan nicht. Vorſtehende Daten, di ane 
nerſtimme fang dazu mit heiſerer nachtdurchwach terſſährt sag de rgrfallen fein, doch er eich über Baldftcins Beſtrebungen. Prof. Gindelyſchiven zu Simancas fand EL Gindely in den Urs 
rt man nichts Genaues darüber, und erzählt ſichſberichtet darüber an Herrn Hiſtoriographen Paladyldie er aus dem franzöſiſchen Aue kee ta 
„ DETUVO 


der Landeshauptmann, Biſchof Hakmann, erklärte beilzo ig di i 

e : of He y g Ludwig die Inhaber 2 

eon Gelegenheit, daß er für feine Perſon auf jedeſſührenden ee eee eee — 
ntſchädigung Verzicht leiſte. Die Adreſſe des Land⸗ſben. Am 29. iſt einer Deputation des Dificiercorpó 

tages an Se. Majeſtät, welche dem Landespräſidenten dieſes Regiments, geführt von dem zweiten Indabe 

zur Abſendung nach Wien feierlich überreicht werden F Me. Baron Geſtner, die Ehre zu Theil seba, 

wird, lautet folgendermaßen: Sr. k. Hoheit dem álteften Regimentsinhaber in der 


- 


Stimme irgend welche Couplets, und eine Schaarſauch häufi 
e le g mehr als geſchicht. in einem Schreiben, das die „När, listy“ vers igt. — 
gr aye age ſchrie und klatſchte ihm ju: Fe Aſchermittwoch Eier war der Karneval voll len) re as die „Nar. listy* veröffent⸗ igs en etwa im Mai 1633, ais Wald⸗ 
ig begraben; die Eierſchalen wurden von den] Als Kaiſer Ferdinand 1832 den Grafen Waldſteinſauf keine andere Wei eae ss ge nt 
a Qs vers 


Ich trat ans Fenſter und es war ein wunderlicher[Balconen und S ekehrt 

Abſtand, dieſes wüſte, übernächtige Treiben in der itas[gen auß ps bi traßen ay tt, auf den Balconen la- zum zweitenmal zur Uebernahme des Obercommandos ſprochen, belohnen w 

lleniſchen Schenke, mit der fo - N 9 erdem die geſtern urdgenäßten Frauenkleiver|berief, verſprach er ihm gleichzeitig ei Kurfü erde. Das beſcheidene Pfälzer 

Br fonntdgliden Stile draushum Trocknen aus — die Cierverfäufer waren mitlDas Verſprechen erfolgte übe OA! mis i Te, A thee ier oan 
zur Errei⸗ 


ſchrieben: Der Garibaldiſche Geſetz⸗Vorſchlag zielt haupt⸗des alle jungen Leute zum Militärdienſt in den näch⸗Ibruar 1861, betreffend den Anſchluß des Myslowig⸗ Beru⸗ 
ſächlich darauf ab, jeden Staatsbürger mit einem Ge⸗ſſteu vier Jahren ausgehoben werden follen; die gewöhne age and der Ricolal led Gifenbab an bie oferreiGis 

' A 4 : “ M 15 fhe Kaiſer Ferdinands Nordbahn. In dem Vertrage vers eae 
wehre zu verſehen und einzuüben. Viele der anwe⸗ liche Rekrutirung beträgt nur 40,000 Mann; diesmallyaigten fig die foiferlich » löniglich öilerreichiſche und die könig“ Im Vertrauen auf die Gerechtigkeit der Sache 
ſenden 150 Mitglieder des Abgeordneten⸗Hauſes haben aber follen 160,000 Mann auf einmal refrutirt wer⸗ſich vreußiſche Regierung den Bau von Giſenbahnen: 1. von und die Einſicht der Völker darf der Hoffnung Raum 
bei der Berathung der Majoritát ihre Furcht vor diesſden.“ Das jährliche Rekruten⸗Contingent für Polen] Reuberun nach atl zum Anfdluffe an die oberſchleſiſcheſgegeben werden, daß aud die Frage der Vertres 
ſer allgemeinen Bewaffnung nicht verhehlt, und dielbeträgt nie 40,000 Mann und in dieſem Jahre ¡ft von Giſe bahn und die Kaifer Ferdinande-Mordbabn; 2. von einemſtun g Ungarns, Kroatiens, Slavoniens und 


niſſe erregen darf, da ſie ihrer Natur nach alle An⸗ 
griffe vermeidet. 


a : EE > h ; 3 Punkte in der Gegend von Nicolai üb [ Daiedszigh-; : y A j 
Discuſſion war eine ziemlich lebhafte. Es wurde imleiner Rekrutirung gar nicht die Rede. sal Berbindung der Nendzas Raitowiger 7 — $ Kalſer Siebenpürgens im Reichsrathe in Kurzem eine 
Einverſtändniſſe mit dem Grafen Cavour vorläufig be⸗ Turkei. Ferdinands Nordbahn zu geftatten und zu fördern. günſtige Löſung erhält und dann wird die Ver⸗ 


ſchloſſen, daß von 21—35 Jahren jeder Staatsbürger Die „Agramer 3.” vom 30. April enthält ein Te-], — Die Arbeiten an der Warſchau⸗Bromberger Eiſen⸗ 
der eine gewiſſe Steuer bezahlt, und gegen den kein lese ah Moſtar dom 28. mit näheren Details beben werden rúflio fortaciept. un der ganzen Strede von 


' hoffen, daß wir uns ununterbrochen des Segens 
q N hog. ho? : A u Ark Lowiez nach Kutno, Wloclawet und ica find der „ tal e N 5 R. 
geſetzlicher Einwand beſteht, in die giften der National⸗ſüber die bereits bekannte Nachricht der Proviantirung Polsta poh beiläufig 400 Arbeiter in Tatigtet, Sethe: des Fetedens erfreuen werden. Europa fühlt die Noth: 


garden eingeſchrieben werden ſoll. Die Staatsbürgerſvon Nicſie: Ueber Aufforderung der Delegirten habenſſondern fino die Erdarbeiten am Unterbau auf dem erſteren wendigkeit deſſelben. > 
von 18—21 Jahren konnen auf ihr Verlangen einge⸗ die Infurgentenfúbrer, welche die Engpäſſe bei Duga Theile von Lowicj a Sutno ſchon beendigt und der Bau der] Mein Minifterium wird Ihnen die Voranſchläge 
ſchrieben werden, ohne daß irgend eine Steuerbedin⸗ſobeſetzt hielten, die Straße nach Nicfie geöffnet und A A i: Brücken und Wätterbänschenfür das kommende Jahr vorlegen, woraus Sie erſe⸗ 
gung in Anbetracht käme. — Die Nachrichten aueſkann dieſelbe unter folgenden Bedingungen zur Pro-] Paris, 40. April, Schluß⸗Gouiſe: Zperz. 68.75. — 4½ erz. hben werden daß die Bemühungen, im ordentlichen 
Neapel ſind wieder beſſer, und die erfolgte Aus ſöhnung viantirung der Stadt benützt werden. Die militäriſcheſ 5.50. — Staatsbahn 485. — Gred. Mob. 687. — Lomb. 487, —|Staatéhaushalte das Gleichgewicht herzuſtellen, fort⸗ 
zwiſchen C vour und Garibaldi wird den beften Ein⸗[Begleitung der Transporte muß auf den ſtrengen Be- Oeſterr. Credits Actien fehlt. — Gonfols mit 917% gemeldet. —[geſetzt werden. Dieſes beharrlich angeftredte Ziel konnte 
fluß ausüben. Nigra legte in feinen Depeſchen an denſdarf zur Erhaltung der Ordnung beſchränkt werden; yer) feſt, 7 pen E zwar, der Ihnen bekannten Verhältniſſe wegen, noch 
Grafen Cavour auf den Zwieſpalt zwiſchen dieſem undſdie ottomaniſchen Truppen dürfen keine Offenſivbewe⸗ Coup. neh Se 76.70 P N nicht erreicht werden. Allein die bevorſtehende Durch⸗ 
dem Befreier von Süd⸗Italjen großes Gewicht und gung machen; die Differenz muß auf gütlichem Wege Waare. — Neues Anlehen vom J. 1860 zu 500 fl. 81.— führung der Landes⸗, Kreis: oder Bezirks⸗ und der 
erklärte, er könne für die Ruhe in Neapel nicht ein⸗ ausgeglichen werden; die Truppen müſſen die ſtrengſte Geld, 81.25 Waare, zu 100 fl. 84.25 G., 84.50 W. — Gall. [Gemeinde⸗Autonomie, dann die Verminderung des Hee⸗ 
ſtehen, fo lange dieſer Zwieſpalt fortdauere. — Der] Disciplin beobachten. Der Kommandant von Kruſtac ee e eee zu 5% 64 50 G. 65.— W. ſresaufwandes bei der gehofften Wiederkehr regelmäßi⸗ 
Arbeits⸗Miniſter hat heute dem Parlament angezeigt, wurde davon mit der Aufforderung verſtändigt, den. — der Seebit- nfl für 9 ana 300 f. Sher ger internationaler Berbáltnifie läßt eine namhafte 
daß di zur Bohrung des Mont⸗Cenis⸗Tunnells ver: vorgeſetzten Behörden hievon die Meldung zu machen.] Währ. 16420 G. 16430 W. — der Raijer Bertín, Nordbahn] Erleichterung des Reichsbudgets, und in deren Gefolge 
wandten Maſchinen von beiden Seiten in Thätigkeit Amerika zu 1000 fl. EM. 2042. — G. 2043 — W. — der Galiz.⸗Karl die Herſtellung des Gleichgewichtes im Staatshaus⸗ 
8 halte überhaupt in nicht allzuferner Zukunft erwarten. 


geſetzt ſind und drei Meter in der Stunde bohren. © , £ .[tudw.-Babn zu 200 fl. EM. m. 140 (70%) Einz. 15750 ©. 
os Scapa | , as Reuter'ſche Bureau hat Nachrichten aus 158.— W. — Wechſel auf (3 Monate): fíurt a. M., 
el o: pr werde ſomit in nicht langer Srifl[ yo afhington vom 15. April. Der Präſident Lin-[100 Gulden ibd. W. 125.75 G. 126.— . — lar Ferneie Vorlagen betreffend wünſchenswerthe Mo: 
et ſein. : coin hat, wie bereits erwähnt, die Miliz der Union8:¡10 Pid. Sterling 147.— G. 147.25 W. — K. Miingdufaten)Pificationen in einigen Zweigen der Beſteuerung, die 
Aus Neapel wird unter dem 24. d. gemeldet, Nachweiſung des Ergebniſſes der Finanzgebarung 


Staaten, 75,000 Mann, zuſammenberufen, um die e 6.97 W. — fe G. 2033 W. — Napo 


tretung der Monarchie eine vollſtändige fein. Wir kön⸗ 


daß mehrere Provinzen im Aufſtande ſeien. Das Kriegs⸗ 4 rs 11.80 G. Ruſſ. Imperiale 12.28 © Ines Jahres 1860 und die Rechtfertigung der aus 
ur: Forts und das der Union durch den Südbund ge⸗ſ12.30 W. — Vereinsthaler 2.20 G. 2.20 ½ W. — Silber 146.250 Pr Jin re; : A 
— e doi EEE raubte öffentliche Eigenthum zurückzuerobern. Inſch 146.50 W. $ Dringlicfeitsgründen ohne Zuftimmung des Reichsra⸗ 


; ; ; RR April. Auf hieſt Markte ſtelltenſthes ergriffenen Finanzmaßregeln. 
Montgomery bereitete man ſich zu Feindſeligkeiten. Krakau, 30. April em — — 
3 5 Che Die Kriegserklärung des Südens wird er 1 fee da den ehen 15 aßen: Ay? 9 y Unfere Aufgabe ift, die Geſchichte des Vaterlandes 
n Venoſa haben zahlreiche Hinrichtungen ſtattgefun⸗ + > Ider⸗öſterreichiſchen Metz 209 kr. orn 4 fl.ſfüber den ſchwierigſten Wendepunkt hinüberzuleiten; 
den. In dem Dorfe Raſile, das Widerſtand geleifte ere Man meint, er werde feine Armee dracſed . Gen , A 4 A. — fr — Kukurußfdieſe Aufgabe muß gelöſt werden, was immer für 
hatte, haben die Soldaten die Häuser in Brand ge⸗ Virginien gegen den Norden marſchiren laſſen. Der —fl. — kr. — Kartoffeln 2 fl. 35 kr — für den Centner Heu Opfer fie koſten ſollte. 


irgini i :Abän-|1 fl. Str. — Stroh 83 tr. öſterr. Wäbr. 
ſteckt, worauf die erbitterten Bergbewohner die Schaa⸗ Gouvent von Wir einten Yat bie weffeſſu e nba 85 Ich erkenne es als Meine Regentenpflicht, die Ich 


y Krakauer Cours am 1. Mai. Silber⸗Mube! Agto fi. 
ten ber Auffländifchen verflärkt haben. In Montperdeſdaungen angenommen und fid) vertagt, obre HACE Del oia 111 vert, A, bei 100 gi, — Bein. Ssaninoten fie 100 Wrejetido auf Mich genommen, die für die Gefammt: 
A i. von einem Mitgliede geftellten Antrag auf Anfhlußlsrerr. Währung fl. voln. 321 verlangt, 313 bezahlt. — Preuß e : ; 
hat ein Gefecht flattgefunden, wo die Piemontefen von an den Süden Beſchluß gefaßt zu haben. Geurant für 180 fl. BResr. Währung Thaler 681, verl., 671 Monarchie durch die Grundgeſetze vom 26. Februar 
der Anhöhe zurückgetrieben worden find. Die Regie⸗ vejablt, — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Mábr. f. 146 ver- gegebene Conſtitution mit aller Kraft als die unan⸗ 
rung fürchtet, daß die Regimenter in der langen p-... 145 bez. — Rufflihe Imverials fl. 12.10 verl., 11.90 ftaſtbare Grundlage eines einigen untheilbaren 


haben einen beſonders bedenklichen Charakter angenommen. 


penninen⸗Kette von den Banden werden angegriffen Nuten e e verlangt, 11.60 bezahlt —[Kaiſerreiches zu ſchützen und bin feſten Willens, 
werben. Die Unruben in Gofenza find durch die Go| Eocal⸗ und Probinzial⸗Nachrichten rige der med, Salle, Y. 00 val, Veo dae fede, Merleguna berfelben als einen Angriff auf den 
labreſiſchen Garibaldiner hervorgerufen worden. Man Krakau, 2. Mai. Boln. Vfendbrieſe nebſt lauf. Coup. fl. p. 100, verl., 99%, bey Beſtand der Monarchie und auf die Rechte aller Mei⸗ 


verlangt von Turin Verſtärkungen (In Neapel, t Und fo if denn wieder der Wonnemond bei uns einge. colts, Pfandbriefe neb lauf. Coupons in öfter. Währungſner Länder und Völker nachdrücklich zurückzuweiſen. 


: febrt oder wir in ihn. Die Baglein zwilſchern auf — den Tablenta 83 verl., 62, bez. — Galiziſche Pfandbriefe edt lau: ; : : zur: 
KA A Baumpweigen der Planten, verwundert, wo das grüne Laud fhlienden Coupons Conv. Münze fl. 87, verlangt, 87 be}. 1 Rede Sr. Maj. des Kaiſers wurde unzäblige 


ſtattgefunden.) a 3 lit, in wintetli e n Bay's q le durch ſtürmiſchen Beifall unterbrochen, am Schluß 
x x 2 ſſo lange verfpätet ; die Stuben find geheizt, in winterlichen Pa-] — 6 tlaſtungs- Obligationen in oͤſterreichiſcher Währung : , 
Briefe aus Neapel vom 23., die am 27. inf gehüllt fühlen wir herbe die Wahrheit der düſteren Berl. 67.—, verlangt. 66.50 bezahlt. — National⸗Anleihe von dem ertönte nicht enden wollendes Lebehochrufen. Der un⸗ 
Marſeille eintrafen, zeigen an, daß Melfi von derfbauptung, daß unfer Klima mit jeden Johr dem Norden näher Jahre 1554 fl Onerc. Wahr. 26. — verlangt, 76.— bezahlt. Aktien gariſche Hofkanzler Baron Vay und Graf Szecſen 
Nationalgarde der Provinz und von den Truppen rückt. Die milden Tage des Märzes, in Harmonie mit dem Ka- zer Garl⸗kutwigsbahn, ohne Coupons und mit der Einzahlung[waren unter den Miniſtern gegenwärtig. 


: , ; 5 lender, ſchienen den Frübling wahr zu machen, doch ſchon der 70% ji, Shere. Währ. 159.— verl., 157.— bez. 
wieder genommen worden ift. Die Bourboniſchen wur: folgende Monat ſchickte uns mit kalter Täufhung in den — . . 3 
den gegen den Monteverde zurückgeworfen und ver-Tupril. Wie Herrengunſt veränderlich, blieb er nur der Kälte ger 


Paris, 30. April, Abends. Die heutige „Patrie“ 


folgt. i cken ließen nur mehr den O. 
PR 3 oan pe o q Strahl ber Sonne Neueſte Nachricht verſichert es fei eine Proclamation odas 
Rußland. nicht mitzutheilen vermochte. Der der Märzwitterung vertrauende en. der joniſchen Inſeln erſchienen, welche erkläre, daß falls 


E P ” Land ſeine Arbeit von neuem beginnen und prophezeit : N é der „Krak. 3.“ )Idie ¡ 
In Warſchau iſt, franzöſiſchen Blättern zufolge,[une 2 Tbeuerung. BorgeRern verabſchiedtte ſich der Wien, 2. Mai. (Telegr. Dep. der, Keak. Z.“) Idie Ruheſtörungen, die an mehreren Punkten entſtan⸗ 


i . : i - i ajeſtätſden freien, fortdauern follten, der Belagerungszuſtand 
die Erlaubni den Opfern vom 27. Februar einſapril mit einem Schneegeſtöber, hoffentlich dem letzten vor dem Aus Anlaß der le durch Seine M 1 fa ) ' 
8 — wieder — wor⸗ Sommer. In allen Kirchen hat auch yeftern die Malandachl [vollzogenen feierlichen Eröffnun 8 desjverhängt werden würde. — Die Stadt Corfu iſt mis 
den. Das Goiteshaus Unferer lieben Frau von Czen⸗ſeegonnen zu Ehren der Gottesmutter, der dieſer Monat der all Neichsrathes war geſtern die Stadt itäriſch beſetzt; die Truppen lagern daſelbſt auf den 
ſtochau fol für einige Zeit geſchloſſen werben. Man en Mates Zu rain ae = feſtlich beleuchtet. Seine ajeftát fuhren Straßen. Nach dem „Temps“ hatte die Pforte den 
will dadurch eine Wallfahrt der Warſchauer Frauenigen Feutersgefabr, wurde geflern früh 10 Uhr, da mit dem I. Mai durch die Straßen der Stadt und wurden Mächten vorgeſchlagen , 1000 Franzoſen ſo lange in 
nach dieſer Kapelle verhindern, die fie trotz aller Ab⸗ſele Thatigheit der neuen Landesverſicherunge⸗Geſellſchaſt anfängt, überall mit ſtürmiſchem Jubel begrüßt. Beirut zu laſſen, bis die vollſtändige Ausführung der 
mahnungen und angedrohten militäriſchen Vorkehruneſder Beginn derſelben durch einen Gottesdienſt inaugurirt. Gee = Reformen durch die europäiſche Commiſſion bewirkt fei, 
i zu unternehmen fe beſchlaßßen hatten. Jog inen dieter Rice auf eee ee Turin, 30 April. Die „Opinione“ ſchreibt: Der 
gen am 8. 3 wie wir feiner Zeit gemeldet, Se. Hochwürden Biſchof Leto w⸗ 4 : Rai M t das italieni Königrei 
Dem General Chruleff und den Truppen, welcheſs ti nebſt dem anliegenden Kloſter für Dienſt und Unterkunft der In der Thronrede bei Eröffnung des Reichs⸗ aiſer von Marocco hat das italieniſche nigreich 
den Volksaufſtand am 8. unterdrückt haben, wurde Barmherzigen Schweſtern freigebig eingerichtet, wurde vorgeſternſrathes, deren Wortlaut wir erſt morgen zu bringen anerkannt. Victer Emanuel wird nach Stockholm ei⸗ 
mittels kaiſerlichen Befehls der Allerhöchſte Dank Nachmittag zur Vorfeier des Marienmonats eine Vesperandachiſvermögen, ſprach Se. Majeftát der Kaiſer: nen Bevollmächtigten abſenden, um dem König Karl 
ausgedrückt een welder = * nie ae hier nn Ich halte feſt an der Ueberzeugung, daß freie In⸗von Schweden die Proclamation des italieniſchen 
. ee í ofi iefters ein erhöhtes Relief gegeben haben] _. ©; y : , : iarei i ; j ; 
Die Mühe, allen den unrichtigen und unwahren fell. athe ogee SER Wen de war es mie a die vied ftitutionen und die Gleichberechtigung aller Nationen Königreiches anzukündigen, indem die ſchwediſche Ree 
Nachrichten aus und über Warſchau öffentlich mitlien, ſtaltlichen Gquipagen vor dem Kloſter zu bewundern, binein[für die ganze Monarchie fic) heilbringend erweiſenſgierung erklärte, das neue Reich in der erwähnten For⸗ 
Berichtigungen und Zurückweiſungen entgegenzutreten konnten wir nicht nach der Deutung, die uns geworden, daß eeſwerden. Die ſtaatsrechtliche Geſtaltung des Staates er⸗[malität ſogleich anzuerkennen. 

} 9 : beit. Kaum iſt ei (ein excluftver Gottesdienft — für Damen fei. Und mit Rechiſhett fido auf der Grundlage der fo weit als moglich Rio Janeiro, 9. April. Ein furchtbares Erd⸗ 
gleicht einer wahren Siſyphus arbeit. iſt eine wurde franzöſiſch <evredigt, denn ſolche erclufive Andachten find} e loſtändigkeit der Ränder und zugleich beben hat einen Thel des Gebietes von Mendoza in 
Lüge widerlegt, taucht die andere auf. So laſſen ſichſerotiſche Treibhauspflanzen, die von dem fernen Weften her ſich ausgedehnten Se ſtändigkeit der Lan zuglei tiniſchen Republik zerſtört. Die) Zahl d 
die Pariſer „Preſſe“ und „Patrie“ unter anderen Ab⸗Jeinzubürgern verſuchen. Die Eintrittskarten zur Tuilerienkapelleſauf Grundlage jener Einheit, welche durch die noth⸗ der argentin p 5 2 ie; Zahl der 
ſurditäten ſchreiben: 1. „Um dem traurigen und düſte⸗ 2 sg ct berfelben. Der fonore Klang der franzd-[wendige Machtſtellung des Reicher geboten iſt. Die Opfer beläuft ſich auf 7000. 
re nid, den Die Egor, Dorit, cin Ende gu mL ̃ %%% CCCCCCCCVCCVVVVVVVVV Dr. BL wBoeqee, 
den, fol. die Behörde die Wiedereröffnung der Thea: Ret wird die häßliche Hälfte des Menſchengeſchlechts von ſol⸗ tionirt. Die Landtage ſind eine 1 hatſache, Berzeichniß der Angekommenen und Abgereiften 
ter angeordnet haben; den Einwohnern würden Ein⸗ſchen Andachten ausgeſchloſſen — es iſt nur ein Act der Wieder welche in regelmäßig wiederholten Verſamm ungen eine * vom 1. Mai, » 
trittskarten gegeben, von denen fie Gebrauch machen ſvergeltung von Seiten des „ſchönen“ Geſchlechts für feine Aus⸗ſvon Jahr zu Jahr wachſende Bekräftigung erhalten] Angekommen find die Herren Gutsbesitzer: Jo eph Moſtaw⸗ 
müßten, um ña auf die ibnen angewieſenen Plätze zu a S a lt egret wird. Die Aufgaben dee Mechsrolds werden ungen teen e net Badislans Merten. 

, Ide omben, i e aus lei iden N : 8 ; i ien. i, i i D 
begeben.” Dergleichen hat nun nie ſtattgehabt; Dieloränden nur en eden Grlech ß den Damen ten Gintrin[tet der politiſchen nationalen, kirchlichen Unterſchiede un⸗ pst a lo eee 
Theater find bis jetzt geſchloſſen geblieben, theils der 


: f ski, Ludwig Ba d Alexand hefi n. 
11 88 Hier jedoch iſt den Männern jede Ausſicht auf Con⸗ ter dem vermittelnden Einfluß fortgeſchtittener —.— opinan 2 Eh Beer Bs RAE RR wove 
obwaltenden Werhältniffe halber, theils wegen der an ceffion benommen. ... bei Billigkeit und verſöhnlicher Stimmung nicht un-] Abgereiſt find die Herren Gutsbeſitzer: Heinrich Brodzki nach 
den Gebäuden vorzunehmenden Ausbeſſerungen. gelöft bleiben. Da wo jede Nationalitá! que: Til: Sofort Sulimivett ad 2. N lic delt Gi 
„Man ſpricht von Confiscationen und Sequeſtrirungen“. Handels und Börſen Nachrichten. del, werden alle zuſommen eine imponi e apa: ajewefi, Alexander Brodit und Kart Strzvtowsti nach Polen. 
Weder das Eine noch das Andere ift vorgekommen. _ Die „Wiener Zeitung“ veröffentlicht den Gifenbabn: entwickeln, welche im Inneren befriedigt, e aufſchladislaus Helubowiez nach Podolten. Thadäus Holudewicz 
3. „Man fagt, daß behufs einer Entktäftung des Lan- Vertrag zwichen Defterreió und Preußen vom 33, Gepder Freiheit ruht, und nac außen bin keine Beſorg⸗ſnach Oeiesjany, Stanislaus Graf Maclpnelf uach Dedica. 


um dem Friedländer di 


ich einließ, begann man i Anrathen ſeinesſin welchem derſelbe nach Madrid berich 


e 


oe, und beifügt, der Commandant von Cor, 


_ Bue Tagesgeſchichte. 


„Dem Bildhauer Herm eidel in Berlin iſt der Auf» 
trag geworden, das Arnd für die Stadt Bonn 
aus zu ba A imofine, Bait, fol 

em nder der Dampfmaſchine, Wait, ſoll in ſeine 
chlGeburteſtadt od ein Denkmal geſetzt werben! : 


Amtsblatt. 3. 6344. Kundmachung. (2693, 3) N. 1199. E d y kt. (2732, 3) Getreide-Preife 
- Vom Krakauer k. k. Landes als Handelsgerichte wird} C. k. Sad krajowy w Krakowie podaje do auf dem letzten die a had in Krakau, in drei 
N. 1570, Ed ykt (2727. 1-3) hiemit bekannt gemacht, daß die bisher beſtandene So:Jwiadomosci, ze ksigdz Jan Berlewicz dnia 25g0 (Berechnet in öſterreichiſcher Währung. 
. Izietäts firma „Eu. Reich et Kraus“ in Lipnik aus] PaZdziernika 1835 r. W Nowéj górze 2 pozosta- Aufführung Gattung I. : ati 
C. k. Sad obwodowy w Nowym Saczu zawia-Ivem Handelsprotokolle gelöſcht wurde. wieniem rozporzadzenia ostatniéj woli umarl. der “yon | bis von J bis von J bis 
damia A PTA N Kazi- Krakau, am 15. April 1861. Poniewaz ustanowiony dziedzic spadku zrzekl Broducte III kx t of . kr. fl. 
eee, mi Ws pay zycia i pobytu N okich ? sie, zas temu c. k. Sadowi nie jest wiadomo, ja-|Öer Diep. Mint. Weiz] 6,374] 6,50 | = 
Cid owa ey 1 N 2 41 16 kie osoby do spadku jego maja prawo, przeto| - es 5402 12199 Bh Hr FUN 
1elimowska, nastazye Zarlikowska, Nepomuceng avy wzywa sie wszystkich tych, którzy = jakiegokol- . Se pla * falta, Sa “wii 
Janikiewiczowa, Osyte Keczynska, Wojciecha Zar- y kt iek tytulu d ieni dk tensyal’ pare ane E 
Janes x » WO E 18—1092 cj 27 wiek tytulu do pomienionego spadku pretensyaf Hafer —— | 215 —— | !— |e 
likowskiego, Bibianne Pasterekg i Wiktorye 2 Zu-|N. 10 civ. (2705. 3) k E 
3 A FE see's ; . y roscié sobie zamyslaja, W przeciagu jednego rokuf Erbſen 6— | 6115 | 5150 | 5/75 J— 
tawskich Dunikowskg niemniéj ich mozliwych spad- Przez C. k. Urzad jako Sad powiatowy w No-| 4 dnia dzisiejszego w tutejszym Sadzie zglosili] » Piriegrüge 8— | 8/20 | 7/50 | 7175 I— 
kobierców. i prawonabywców 2 imienia i pobytu|wymtargu 115 sig wiadomo, iz w. dniu 25g0ſ fie rzy udowodnieniu prawa dziedzictwa oswiad-|.”” Eaton — . «| 5/25 | 5150 | 5— | 5/10 I— 
Ec rch iz Antoni Dunikoweki przeciw nim 9 1847 r. zmart W Krauszowie Mateusz m8 do spadku zlosyli, inaczéj 18 spadek 1 au er q. * 
‘ t ., . : q A , 2 ” 24d Y 2 — 0 Fir 
pod prem ty Merca y pele ane 50 000 1 AN pozostawienia rozporzedzenia ostat którego pin ge augen P- Dr. ‚Alth 22 900 ein ende we 2140 ri 207 — 
, ‘ — . . » — r — 
Piekielka dom. 47 pag. 28 n. 14 on. zabezpie- Sad nieznajge pobytu Agnieszki i Maryanny ut 19 debe if et a a pei „ Stroh . . .|—|— |-[85 [-¡— |-180 [- 
czona suma 2700 zip. przez zadawnienie zgasla, Turzo u, wzywa takowych, zeby w przeciggu roku}, N / Paka ne 5 ‘eta, lub giyby 1PD. fettes Rindfleiſc—— [119 [1 J—} - | 
i ze w skutek tego pozwu termin do ustnéj roz-|jednego od dnia nizéj wyrazonego liczac, tu w sg. sie nikt Ne 2 oel. caly s Pie: jako bezdzie-| „ Rind-Bungenf my Bag me 214 Bo ps du te 
prawy na dzien 19. Czerwca 1861 o godzinieſdzie sig zglosily i oswiadozénie do spadku wniesty; 5 An 2 1 1 a b die Spiritus Garnier mie] | 1 EY 
10téj z rana w powyäszym sporze wyznaczonymſw przeciwnym bowiem razie spadek bylby per- y 2 ie hielt aid Sieur Beahlung .. 2 ¿Jl Is felt = TE 
zostal. traktowany z temi, ktörzy sie zglosili 1 2 kura-| Kraków, dnia 9, Kwietnia 1861. 5 algezog Branntw.— | 2125 |—|— J—|— 1 
Gdy pozwani ani 2 Zycia, ani 2 miejsca po-|torem tanislawem Turza dla nich ustanowionym. Gefen aud. üer pa [3195 + HOLT 
bytu wiadomi nie 89, ustanowil przeto © k. Sad Z G. k. Urzedu powiatowego jako Sadu. nme Tr e NT ein ag > e cy U Ja ME adi A 
obwodowy celem e onychze kuratora} Nowytarg, dnia 13. Kwietnia 1861. ü Bi en Vea — 12155 [-[- == 
na ich koszt i niebezpieczenstwo w osobie pana 33 al ee ee nee 
adwokata DAR, Zielinskiego dodawszy onemuä jake“ Intelligenzblatt. Gelee Aman ls 169 [65 3 — 
zastepce p. adwokata Dra Zajkowskiego z którym| yy 1338. Weizen dio. ol AMA bo 
sprawa wytoczona podlug istniejacych ustaw sa- al Vorladu ng tk 9 Bitte wohl zu beachten! Ber dto. | 1/35 | 1/50 [—— | 1125 J— 
dowych dla Galicyi przeprowadzong bedzie, für den unbekannt wo fid) aufhaltenden Theofil Barbo- 2 , ] fa JOtioeigen dio. —— | 1125 —— 12 
Waywa sig wigc niniejazem edyktem pozwa- rowicz, Bäckergeſellen aus Jaroslau. Einem hochgeehrten Publicum, gibt die 9 rin: BL DH dito. —— [185 [=|— [180 1— 
nych, azeby w. oznaczonym ezasie y albo sami sie] Mach einer Anzeige der k. k. Gengbarmerie zu Mi. INT due gutigen ee ABB MALE del 2, Pin: Nah ans fein dle. [260 — 2 — 
stawili, albo dotyczace prawne dowody ustano- stek würden vom Theofil Barborowicz in der Nad1]1861 fie ihre Lehrſtunden in weiblichen Hand: Luchweizenmehl dto. |—|— {—|s8 |—|— 1-85 — 
2 P : 3. a f beit d 8, das fertige S | 
wionemu kuratorowi udzielili lub innego obroñeg|?02 13, Auf den 14, November 1860 von dem Bäcker arbeiten eröffnen wird, worunter erftens, Somen:Bohnen . . [| J—|— 1-1 1-1 [-¡- 1-1 


geſellen Joſef Marek aus dem verſperrten Boden ſeines Eclernen des Schneidern nach dem Maaß, binnen 3 Mo: Weißer⸗Klee. eee 
Dienſtherren Joſef Michelko in Mistek verfchieden: naten wo eine jede Schülerin ſelbſt Maaß nimmt, nach Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau am 30. April 1861. 
Kleidungsſtücke und ein Geldbetrag von 5 fl. entwendet. [dem Journal die Form zeichnet, ſeloſt zufhneidet und] | Deleg Birger Magifteats-Rath Martt-Stommifiar 
Nachdem Theofil Barborowicz nach den an ihnſdann die zu fertigende Sache ſelbſt näht, zum Schlusse a — — —— 
verübten. Diebſtahle ſich von Mistek allſogleich entferntſmacht fic) jede Schülerin ein Formenbuch, damit ſie es 
hat, und wegen feines unbekannten Aufenthaltes bisherſnie wieder vergißt; zweitens ertheile ich auch Unterricht, 
fiber dieſen an ihn verübten Diebſtahl nicht vernommenſin verſchiedenen Handarbeiten, worunter: Weiß nähen, 
werden konnte, fo wird Theofil Barborowicz aufgefor:|verfchiedene Stickereien, nämlich: Platt, Geſchoren, in 
dert, fido Behufs ſeiner Vernehmung über dieſen Dieb- Wolle, Seide, Krepp, Gold ufw., in Blumen ſind: Pa⸗ 
ſtahl unverzüglich bei der nächſten Gerichtsſtelle zu mel⸗pier, Wolle, Wachs, Gewürz und Haaeblumen nebſt 
den, ſich einvernehmen zu laſſen und um Zuſendung ſeiner]Kreppftüchten und Alaunarbelten, ſo wle en allen Übtigen 
Einvernehmung an das k. k. Kreisgericht Neutitſcheinſ weiblichen Modeattikeln, um gütige Theilnahme des Un: 


unter Bezugnahme auf dieſe Vorladung das Anſuchen terrichts bittet ergebeſt die verwitwete 
zu ſtellen. (2699. 3) Mathilde Schüler 


sobie wybrali i o tém tutejszy c. k. Sad obwi- 
dowy uwiadomili, w ogóle azeby wszelkich ku ich 
obronie sluzacych prawnych grodków uzyli, ina- 
ezéj bowiem skutki 2 zaniedbania takowych wy- 
pasé. mogace samym eobie przypisaé bedg musieli, 
La rady c. k. Sadu obwodowego. 
Nowy Saez, dnia 15. Kwietnia 1861. 


— 


Wiener - Börse - Bericht 
vor 30, April, 
Oeffentliche Schuld. 

Des Staates. 


N. 1571. E dy kt. (2728, 1-3) 


C. k. Sad obwodowy w Nowym Saczu zawia- 
damia niniejszym edyktem spadkobierców Kazi- 
mierza Dunikowskiego z zycia i jobytu niewia- 
domych mianowicie: Antonine 2 Dunikowskich 


Ge ld ur 
In Oeſt. W zu 5% für 100 4. 60 20 60 40 
Aus dem National-Anlehen zu 5% für 109 4 76.4) 76.60 


Cielimowska, _Anastazye Zarlikowska, Nepomu- Vom k. k. Kreisgerichte. aus Breslau, Preußen, wohnhaft Schuſtergaſſe Nr. 330 Bom Jadre 1951, Ser. B. zu 5% für 100 f ES Aran 
ceng Janikiewiczowg, Osyte Keczynska, Wojcie-] Neutitſchein, am 19. April 1861. eine Treppe, Front, im Haufe des Bäder Hildebrant. ae zu iM. 7 A de ... 995 97 
* [77 2 _* . . . — 


mit Verloſung v. J. 1939 für 100 6. 110.— 111 50 
„ 16854 E mi 86 — 8625 
1860 für 100 4 83.75 84.— 


Nr. 1268. Kundmachung. (2713. 2-3) Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr.ͥ 0 15.50 16 — 


— 2 — B. Der Kronländer. 


cha Zarlikowskiego, Bibiannę Pasterska i Wikto- 
rye. 2 Zulawskich Dunikowskg niemniéj i mozli- 
wych spadkobiercéw i prawonabywców z imienia 
i pobytu niewiadomych, iz Antoni Dunikowski 
przeciw nim, pod dniem 19. Marca 1861 L. 1571 
wniósl pozew o zawyrokowanie, ze w stanie bier- 


nym dóbr Piekielka dom. 47 pag. 381 n. 18 on. 28 75 
zubezpieczona suma 10,000 alp; z p. n. przez za- „ E en nin o. bo o w— - 
dawnienie zgasla i ze W skute tego pozwu ter- - Die kaif. königl. A privil. galiziſche en eee 5 — 35 50 
erg eine 10 na dzien 4 nn les von — pa iu By fü iy eae . — 35.50 
ta zrana Ww powyZszym sporz later? u von Tirol zu 5% für ON. 2 2220, ase 1 
Le meti 3 f AR NY von Rint, Rain u, Sih yu 5% für 100 fl. 80 oie 
Gdy pozwani ani ze zycia ani 2 miejsca po- C | Q D 9 B e e ee e o 
bytu wiadomi nie sq, ustanowil przcto el k. sad ari Ludwig⸗Bahn a id Reale ae 
obwodowy celem zastepywania onychze kuratora 7 von Siebenb. u. Bukowina zu 5X für 400 4 62.50 63 25 
na ich koszt i niebespieczenstwo w osobie pana beabſichtigt mehrere werte 
adwokata Dra Zielinskiego dodawszy onemuz jako in den Stationen Bogumitowice und Debica der Ratonalbant. . . . . 2... vr. St 722.— 724 
zastepeg p. adwokata Dra Zajkowskiego, 2 którym herzuſtellende der he itUnflall für Handel und Wewerde gx 
dg Ae Caen podiog. itniejaerch meta, 047 vo 29 A A A 00 K. G. pull 
ppp ag EAS, O V ft D $ B der Kalſ.-Ferd.⸗Rordbabn 1000 fl. C M.. . 2045 2046 — 
Wzywa sig wigc niniejszem e E Y a n 1 N N A cue M f e N she CB iste bade Pood Oe. tie, 2045 —-2046 — 
A . 8 al : 7 , , 2 fi TH fl oder 500 CWr r. CA LO ES" — 
ny¢h, azeby w oznaczonym czasie, albo sami sie und zwar in jeder Station für ſich, nach Einheitspreiſen im Offer 'wege zu vergeben. bent b Bain 4e 500 f S „ 122 tae 


stawili, albo dotyozace prawne dowody ustano- 
wionemu kuratorowi udzielili, lub innego obroñcg 
sobie; wybrali i o tem tutejszy o. k. sad obwodo- 


der Gid-nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. GM. 106 75 107.— 


Die betreffenden Pläne, Preistabellen, Baubedingniſſe und Koſtenberechnungen find bei 0 
y der Theisb. zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (70%) Sinz. 147. — 147 -- 


der Betriebsleitung in Krakau einzufehen. 
Unternehmungsluſtige haben ihre Anbote bis 


wy uwiadomili, w.ogöle azeby wszelkich ku ich ' j 8 

obrönie stuzgeych srodköw 13 uayli, ina- 1 ülängſtens den 15. Mai l. J. der gell. Rost 0 ge, Bahn in 200 f. Wm. 405 
czéj bowiem ekutki z apie bania l pala nf verſiegelt mit der Aufſchrift: mit 140 1.004% ‘Ginjabtung ee 
me nn e : „Anbot zur Herstellung der Bauarbeiten. in Bogumitowice oder in Debica* 18 — e N — 2 a 


Z rady c. k. Sadu obwodowego. > out 

Nowy Sacz, dnia 15. Kwietnia 1861. an das Central⸗Bureau in Wien, Stadt, Heidenfhuß im Gebäude der Credit-Anſtalt 

N u“ —— |einzufenden und betreffenden Offerte für die Bauten zu Bogumitowice den Cautions⸗Erlag⸗ſen Wiener Dampimibl . Mftien sech 

N. 2127. Edict. (2722. 23) [ſchein für den als Vadium bei der Sammlungskaſſe in Krakau erlegten Betrag von acht K den Win. 00... 
Bom E k. Bezirksamte als Gerichte in Cigzko-| hundert vierzig Gulden 5. W. und dem für die Bauten zu Debica den Cautions⸗ Pfandbriefe 

wicé wird kund gemacht, daß zur Vornahme der, von] Erlagſchein für den als Vadium bei der Sammlungskaſſa in Krakau erlegten Betrag von der j Slábrio qu 5% für % .. 102.— 10250 

dem Tarnower k. k. Kreisgerichte unterm 21. Novem-| dreihundert fünf und ſiebzig Gulden 5. W. beizuſchließen. Nationalbank 10 jährig zu a für 100 fl. 97 — 98.— 


: EM. losbar zu 3% far 100 fl. : 
ber 1860 Z. 16526 zur Hereinbringung der Wechſel⸗ Wien, am 26. April 1861. auf verlosbar zu 3% far 90.25 90.50 
forderung des Abraham Schenkel aus Tarnów pr. 14 


der Nationalbank; 12 monatlich zu 3% für 100 900 50 100,— 


auf öſterr. Mähr. verlosbar zu 5 Tin 109 ) 86.28 86.5 
Galiz. Kredit⸗Anſtalt E. M. zu 4 für 100 fl. 85.50 al 


fl. 18 te: E, W. bewilligten esecutiven Geilbietung der Von der k. k. priv, galiz. Carl Ludwig - Bahn. 
dem Felir Armatowicz in Ciezkowice gehörigen, am N ‘ r foie 
22. Mai 1860 gepfändeten Fahrniſſe, die Tagfahrt auf - ber Credit Anfalt, für Gone und Gewerbe zu 
den 27. Mai und 10. Jani 1861 hiergerichts, jedes] 9 100 E A Weſeüſch ae) (1050 115.75 
mal um 9 Uhr Vormittage mit dem Bedeuten ange} Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge nac Trsebinia 7 Whe 33 Min. Gril, 2 uhr 33 Mi, Foie Suat Anleihe qu 100 f. G. W.. 4650 MT 
ordnet, daß dieſe Effecten bei der erſteren Tagfahrt nurſvom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. „on nufen Nachmittags. ISdadtgemeinde Ofen zu 40 fl. of. W. 650 37 — 
um ober über den Schätzungswerth, dei der lezteten aber, / — PE e er e i, 8 ge 15 w., Sehen, i 40 f. GM 90 — 9 
di 3 x na rem r n. Früh, r : ' ta bie? o rt * 
auch unter demſelben, gegen baare Bezahlun werden ang: nuten tense. : 5 Salm nimh me 37.25 3775 
al | eg b von Diyslowig nach Krafau 1 Mr 15 Min Bal pad ond . 3025: 36.75 
hintangegeben werden. $s 4 leon Krakau nach Wien und Breslau 7 uhr Früh, 3 uhr on Myslowitz nach Krakau 1 Uhr + Nadm. lach oP snc ik os 36.25 3578 
Ciezkowice, am 20. December 1880. 35 Min.; — nach Warſchau 7 uhr Früh: — nach Ankunft: St. Genie in 0% 3675 37.25 
“i — si Ar und über A art 9 un 45 ft: e zu 2 HG n e 25 2150 
E 7 in. Früb; — na uhr 35 Min. Früb! in Krakau von Wien 9 Uhr 45 Minuten Früh, a au p> TN eie — 
N. 289 E dy kt. ig (2721 3) — nach Przemysl 10 Ubr 30 Min. Früh, 8 Ubr 40 Minuten Abends; — hae Breslau ung 0 775 45 ſteglevich u 10 „ n 1650 16 75 
i a arenes 
ok ¿ owlatow 0 ieli on en na rafa ruh, Y inuten von O üb derb s Preußen 5 j ; 
na 5 26. Grudnia 1787 urodzonego Aura 2 Yon Oftran ned Krafou IR uit Bormittags air 15 n age an $40 Bn Mae Augsburg, für 100 ee she 274% 12550 125 78 
. Lis: Ho 0 . von N uh, 3 y . ( ú 
bowskiego, ktöry podceas wojen francuziich W rison Granica nad Senate e 6 uhr 30 N. grit, 2 u ta 6 Use 40 Min, Ac 7 Brant... für 100.4 38. 186 fac 
E MA AA t us tae 
€ e v na h r in. Vormitt., r i D BOS re —— 
powrócil sig zawiadamia, a nieg u a 43 da adi, E Uhs 30 Mie mbendes — n 3 rakau 6 Uh inuten Früh, 6 Uhr Paris, für 100 Franks ö | 58.30 58.40 


zastepywania go pan Ludwik Lapinski 24 kura- 


tora ustanowionym zostal i ze w razie gdyby on Cours der Geldſorten. 


Durchſchnitts. Cours Letzter Cours. 


Meteoroloaiſche Beobachtungen 


w przeciggu roku od dnia pier wszego an - = ote & 
nia tego edyktu rachujac, ani sam sig nie stawif, atom.sHodhe | Temperatur Speciſiſche : © Tccenderung ver € aare 
Et a tete abe eint iycia i pe- auf * n |Beugtigeeii| Stun und Starte Zustand Erſcheinungen rwe tm eaifertidye Münz, Dufaten . Bs it Fa tr 
bycie zadne doniesienie nie uczynil, do uznania|* | alt ber got ves Binder der Abmosphkre in der Qupt Laufe d. Tages „ vollw. Dukaten. 696 — — 694 696 
go za umarlego przystgpi sie. post 17 y — —— „ r O O: ae 
Z e. k. Urzgdu powiatowego jako Sadu, » 30 | E EAN ee A 
Wieliczka, dnia 80. Marca 1861. = OO IMA) OUR wake el 2 — u 


In der Buchdruckerei des ,,UZAS.“ Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother, 


